
ST
A

D
T

N
A

C
H

RI
C

H
TE

N
8

AUSGABE
A

M
TS

B
LA

T
T 

D
ER

 S
TA

D
T 

W
A

LD
EN

B
U

C
H

Freitag, 20. Februar 2026

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Kirchliche Nachrichten� Seite 18

Vereinsnachrichten� Seite 23

Parteien� Seite 30

Bekanntmachungen� Seite 2

Notdienste� Seite 7

Veranstaltungen� Seite 4

Blick zurück 2025
V O L L V E R T E I L U N G  D E S

DIESE WOCHE IM ÜBERBLICK



STADT NACHRICHTEN 20. Februar 2026/ AUSGABE 82
Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1. 	� Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von  

Baden-Württemberg statt.
	 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2.  Die Gemeinde ist in folgende 4 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbe-
zirk

Abgrenzung des 
Wahlbezirks

Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnummer, 
PLZ, Ort, Zimmer-Nr.)

Wahlbe-
zirk 001-01

Waldenbuch, Stadt-
kern mit Weilerberg,
Obere Sägmühle 
und Aussiedlerhöfe

Altenbegegnungs- 
stätte „Sonnenhof“,
Vordere Seestraße 19

Wahlbe-
zirk 002-02

Stadtteil Kalkofen, 
südlich der
Liebenaustraße

Oskar-Schwenk-Schule, 
Schulstraße 2, Forum

Wahlbe-
zirk 003-03

Stadtteil Kalkofen, 
nördlich der Lieben-
austraße, mit Stadt-
teil Hasenhof

Georg-Pfäfflin- 
Gemeindezentrum,
Liebenaustraße 31

Wahlbe-
zirk 004-04

Stadtteil Liebenau, 
Stadtteil Glashütte 
mit Bachenmühle 
und Burkhardts-
mühle

Musikerheim,
Im Aichgrund 2

	 Die Gemeinde ist in 4 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
	� In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 

in der Zeit vom 28.01.2026 bis 15.02.2026 übersandt worden 
sind, sind der Walbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

	� Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses um 16:00 Uhr in

	B riefwahlbezirk 009-01 Altes Rathaus, Marktplatz 1
	B riefwahlbezirk 009-02 Feuerwehrhaus, Bahnhofstraße 12
	 zusammen.
3. 	� Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-

bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
	� Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Iden-

titätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.

	� Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.

	� Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausge-
händigt.

	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
	 a)	� für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na-

men der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber 
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der 
Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 
dieser, bei Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern au-
ßerdem die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem 
Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeich-
nung,

	 b	�  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und 
links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

	 Der Wähler gibt
	 seine Erststimme in der Weise ab,
	� dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise,
	� dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

	� Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem besonderen Neben-
raum darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. 	� Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. 	� Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a)	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

	 b)	  durch Briefwahl
	 teilnehmen.
	� Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-

debehörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. 	�U ngültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine 
Änderung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder 
auf die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder 
wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag 
sonst eine derartige Äußerung befindet oder der Stimmzet-
telumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Num-
mern 6 und 7 des Landtagswahlgesetzes).

7. 	� Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzu-
lässig (§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

	� Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfe-
leistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Inte-
ressenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des 
Landtagswahlgesetzes).

	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtig-
ten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Ab-
sätze 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Ort, Datum
Waldenbuch, den 17.02.2026
Bürgermeisteramt
gez. Chris Nathan
Bürgermeister
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Einlass 19:00 Uhr · Beginn 20:00 Uhr
Eintritt 5,00 Euro | mit Bar und Bewirtung

P O L K A W A H N  &  P A R T Y H I T S

Sa. 21.02.2026
Im Aichgrund 2  |  Waldenbuch

Po�kawahn

          & Partyhi�s!

Veranstalter: Musikverein Stadtkapelle Waldenbuch 1888 e.V.

  www.mv-waldenbuch.de   /mvwaldenbuch
  @stadtkapelle_waldenbuch   @stadtkapelle_waldenbuch

P O L K A W A H N  &  P A R T Y H I T S

DÄMMERDÄMMER
SCHOPPENSCHOPPEN

 
Landtagswahl 2026

KLARTEXT
Kandidat*innen 

stellen sich Ihren Fragen

TALKRUNDE mit 

Moderation: Jan-Philipp Schlecht 
 Chefredakteur Gemeinschaftsredaktion Böblingen | Kreiszeitung Böblinger Bote 

Stuttgarter Zeitung  Stuttgarter Nachrichten

Mittwoch 04.03. | 20 Uhr | Eintritt frei
Forum Oskar-Schwenk-Schule | Schulstr. 2 

  www.kulturwerk-waldenbuch.de

Florian Wahl MdL SPD | Regina Dvořák-Vučetić CDU
Thekla Walker MdL Umweltministerin | Bündnis90/Die Grünen 

Dr. Christina Watrinet FDP |  Marcel Kläger Die Linke

Landt

stel
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Tagesordnung für die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates am 24.02.2026
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet
am Dienstag, 24.02.2026 um 19:30 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Alten Rathauses, Marktplatz 1
statt.

1.	 Einwohnerfragestunde

2.	B ekanntgaben

3.	 Stadtjugendreferat;
	 - Jahresrückblick 2025 mit Ausblick 2026

4.	 Ganztagesbetreuung an der Oskar-Schwenk-Schule;
	 - �Umsetzung des Rechtsanspruchs ab dem Schuljahr 

2026/2027
	 - �Beschluss der Benutzungs- und Gebührensatzung für die 

Ganztagesbetreuung an der Oskar-Schwenk-Schule

5.	B auanträge:
	 5.1.	Bauantrag;
		�  hier: Verlängerung des genehmigten Bauvorhabens: Er-

richtung einer temporären Flüchtlingsunterkunft für 24 
Personen - befristet auf 2 Jahre - Echterdinger Straße 79/2, 
Flst.-Nr. 2090/3

	 5.2.	Bauantrag;
		�  hier: Verlängerung des genehmigten Bauvorhabens: Er-

richtung einer Unterkunft für Asylbewerber mit 50 Perso-
nen - befristet auf 5 Jahre- Im Aichgrund 1, Flst.-Nr. 198

6.	 Doppelhaushaltsplan 2026/2027;
	 - Beitrittsbeschluss zum Haushaltsgenehmigungsbescheid

7.	 Vereinsförderung;
	 - aktueller Sachstand
	 - Anpassung der Förderrichtlinien

8.	� Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit;
	 - Beschluss

9.	 Anfragen von Mitgliedern des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme freundlichst eingeladen!

Mit freundlichen Grüßen
gez. Chris Nathan
Bürgermeister

Aktuelles 

Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Links nach links, alle anderen nach rechts – die Rettungsgasse
Ob im Feierabendverkehr oder auf der Urlaubsfahrt, in einen Stau 
zu geraten, kann auf einer Autofahrt immer wieder vorkommen. 
Deshalb wollen wir Ihnen aufzeigen, wie in solchen Fällen eine 
Rettungsgasse gebildet werden soll.
In der Straßenverkehrsordnung ist seit den 1980er-Jahren gere-
gelt, dass bei Stau und stockendem Verkehr auf Autobahnen in 
Deutschland eine Rettungsgasse gebildet werden muss, die ge-
setzliche Regelung und die Strafen hierfür wurden aufgrund vieler 
Vorfälle, gerade mit Gaffern, verschärft. Die Gründe liegen auf der 
Hand: die freie Spur schafft Einsatzkräften wie Polizei, Rettungs-
dienst, Feuerwehr, THW und Abschleppdiensten eine Zufahrt zur 
Unfallstelle, um so schnell wie möglich Leben zu retten, Verletze 
zu versorgen und Brände löschen zu können. Weiterer positiver 
Aspekt: je schneller die Einsatzkräfte vor Ort sind, desto schneller 
können auch die Straßensperrungen und Staus aufgelöst werden.
Bei vielen Verkehrsteilnehmern herrscht aber eine große Un-
sicherheit, wo die Rettungsgasse gebildet werden muss. In 
der Straßenverkehrsordnung regelt der § 11, Abs. 2 Folgendes: 
„Stockt der Verkehr auf Autobahnen und Außerortsstraßen mit 

Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch

Sa., 21.02.
10 – 15 Uhr

Interessenbörse Repair Café Sonnenhof

Sa., 21.02.
20 Uhr

Musikverein Dämmerschoppen Karl Sturm Haus

Di., 24.02.
8 – 17 Uhr

Stadt Krämermarkt Neuer Weg

Mi., 26.02.
18:30 Uhr

BürgerStiftung Saatgut Bibliothek – mit Professor Michael 
Kruse, gemeinsam alte Gemüsesorten 
erhalten und weiterverbreiten

Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus

Steinenbronn

So., 22.02.
10:30 bis 12:30 Uhr

Circolo Arces Italienisches Frühstück – Genuss am Sonntag Vereinsheim Circolo,
Am Alten Sportplatz, 
Karlstraße 1

Di., 24.02.
15 Uhr

Heimatverein VolksLiederSänger – Singen in der Heimat-
scheuer

Heimatscheuer

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn
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mindestens zwei Fahrstreifen für eine Richtung, so müssen Fahr-
zeuge für die Durchfahrt von Polizei- und Hilfsfahrzeugen in der 
Mitte der Richtungsfahrbahn, bei Fahrbahnen mit drei Fahrstrei-
fen für eine Richtung zwischen dem linken und dem mittleren 
Fahrstreifen, eine freie Gasse bilden.“ Das bedeutet: die Rettungs-
gasse wird immer zwischen dem ganz linken und der dane-
benliegenden Fahrspur gebildet.

 
� Plakat: rettungsgasse-rettet-leben.de

Dass die Rettungsgasse nur bei einem Unfall gebildet werden 
muss, stimmt so nicht. Sie ist bei jedem Stau, wenn man auf einen 
Stau zufährt oder wenn sich stockender Verkehr gebildet hat, zu 
schaffen. Wer sich nicht daran hält, begeht eine Ordnungswidrig-
keit und muss mit einem Bußgeld rechnen. Die Rettungsgasse 
sollte auch nicht, nach dem ersten Rettungsfahrzeug, das zur 
Unfallstelle gelangt ist, wieder geschlossen werden. In aller Regel 
folgen noch weitere Helfer, für die die Rettungsgasse noch frei-
zuhalten ist.
Minuten können über Leben und Tod entscheiden! 
Rettungsgassen müssen freigehalten werden!

Informationen aus dem Rathaus

Friedhof Steinenberg – Baumfällung
Sehr geehrte Friedhofsbesucherinnen und Besucher,
in der vergangenen Sitzung beschloss der Gemeinderat die 
Fällung der beschädigten Bäume im „alten Teil“ des Fried-
hofs. Zur Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben beginnt die 
Maßnahme in dieser Woche und dauert bis Ende Februar 
an.
Während der Baumfällarbeiten dürfen die abgesperrten Be-
reiche aus Sicherheitsgründen nicht betreten werden.
Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher des Friedhofs 
um Aufmerksamkeit, Beachtung der Hinweise sowie Ver-
ständnis für die mit den Arbeiten verbundenen Beeinträch-
tigungen.

Ihr Bauamt und Friedhofsamt

SAATGUT
BIBLIOTHEK
DIE SAATGUTBIBLIOTHEK GEHT IN EINE NEUE RUNDE!

Saisonauftakt: Donnerstag, 26. Februar 18:30 Uhr
GPG Liebenaustr. 31, 71111 Waldenbuch

Michael Kruse nimmt uns wieder mit in die Welt der alten Gemüsesorten:
Sorten mit Geschichte, Geschmack und Zukunft. Saatgut von über 40 
alten, historischen Sorten kann vor Ort ausgeliehen werden. Alles kostenlos.

2026
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Blick zurück 2025
Diese Woche fand die Verteilung des „Blick zurück 2025“ der Stadt 
Waldenbuch an alle Haushalte statt. Darin finden sich interessan-
te Berichte und Beiträge aus dem vergangenen Jahr.
Falls Sie kein Exemplar erhalten haben, können Sie dieses zu den 
regulären Öffnungszeiten im Alten Rathaus abholen. Personen, 
die nicht mehr in Waldenbuch leben, sich aber ebenfalls über 
eine Ausgabe freuen würden, senden wir gerne ein Exemplar zu. 
Teilen Sie uns einfach baldmöglichst deren Namen und Anschrift 
per E-Mail: stadt@waldenbuch.de mit.
Außerdem können Sie den „Blick zurück 2025“ auch in digitaler 
Form auf unserer Homepage unter www.waldenbuch.de abrufen.
Daten und Fakten aus dem Jahr 2025
Da der Blick zurück dieses Jahr in einer neuen Form erschienen ist, 
finden Sie hier ergänzend dazu die bekannten Statistiken abgedruckt:
Stadtteilgliederung
Die Einwohner verteilten sich auf die einzelnen Stadtteile wie folgt:

2025 2024

Waldenbuch (Stadtkern) 3.095 3.117

Kalkofen 3.861 3.827

Hasenhof 134 127

Liebenau 1.035 1.059

Glashütte 701 699

insgesamt 8.826 8.829

Darunter waren 4.436 männliche und 4.480 weibliche Personen. 
Davon sind 771 weibliche bzw. 750 männliche Personen inter-
nationaler Herkunft. Somit waren am 31.12.2025 in Waldenbuch 
8.826 Personen (Vorjahr: 8.829) mit Hauptwohnsitz gemeldet.
Die wohnberechtigte Bevölkerung umfasste am 31.12.2025 ins-
gesamt 9.018 Personen (Vorjahr: 9.023). In dieser Zahl sind 118 
Personen (Vorjahr: 119) mit Nebenwohnung enthalten.
Registrierte Personenstandfälle im Servicebüro

2025 2024

Geburten 67 69

Eheschließungen 43 33

Sterbefälle 94 69

Jubilare
Als Gratulanten zeigte sich das Rathaus bei

2025 2024

Goldene Hochzeit 25 34

Diamantene Hochzeit 13 11

Eiserne Hochzeit 4 5

Gnadenhochzeit 2 1

Anzahl der Feuerwehreinsätze
2025 2024

Gesamtanzahl Einsätze 86 89

Gesamtanzahl Mitglieder 75 72

Anzahl der DRK-Einsätze
Gesamtanzahl Einsätze 604

Einsätze Helfer-vor-Ort Gruppe 584

Sanitätsdienste 26

Erste-Hilfe-Trainings 3

Fachberater-Einsätze 4

Projekt „Innenstadtberater“ der IHK  
erfolgreich abgeschlossen
Die Stadt Waldenbuch hat im Jahr 2025 am Projekt „Innenstadtbe-
rater“ der IHK Region Stuttgart teilgenommen. Hintergrund ist der 
tiefgreifende Wandel, vor dem viele Innenstädte stehen. Kommu-
nen sind daher mehr denn je gefordert, zukunftsfähige Konzepte 
für lebendige und vielfältige Stadtzentren zu entwickeln.
Zur Stärkung der Innenstädte als Standorte des stationären Ein-
zelhandels hat das Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg 
im Rahmen des Dialogprojekts „Handel 2030“ ein Förderpro-
gramm aufgelegt. In allen zwölf Regionen des Landes unter-
stützen dabei sogenannte Innenstadtberater die teilnehmenden 
Kommunen. Die IHK Region Stuttgart erhielt gemeinsam mit dem 
Verband Region Stuttgart den Zuschlag für die Region Stuttgart.
Ziel des Projekts war es, umfassende Informationen zu sammeln 
und auszuwerten, um darauf aufbauend einen konkreten Maß-
nahmenkatalog zur Steigerung der Attraktivität der Walden-
bucher Innenstadt zu entwickeln. Analysiert wurden dabei die 
Altstadt sowie der Stadtteil Kalkofen. Bestandteile des Projekts 
waren unter anderem Passantenbefragungen, Gespräche mit der 
Stadtverwaltung, Unternehmen und weiteren Akteuren, Schau-
fensterberatungen, Workshops und Schulungen, Digitalisie-
rungschecks sowie eine Standortanalyse. Aus diesen Bausteinen 
wurde eine SWOT-Analyse erstellt, aus der konkrete Handlungs-
empfehlungen für die Stadt und die ansässigen Unternehmen 
abgeleitet wurden.
Die Teilnahme am Projekt war für die Stadt Waldenbuch sowie für 
die beteiligten Unternehmerinnen und Unternehmer kostenfrei. 
In der Gemeinderatssitzung am 10. Februar 2026 stellten Martin 
Eisenmann und Carina Neuschl von der IHK Region Stuttgart, 
Bezirkskammer Böblingen, den fertigen Projektbericht vor. Zum 
Abschluss wurde dieser offiziell an Bürgermeister Herrn Nathan 
übergeben.

Verkehrsbeschränkung Krämermarkt 24.02.2026
Verkehrsbeschränkung im Neuen Weg und Auf dem Graben
Wegen des Krämermarktes sind der Neue Weg ab der Bä-
ckerei „Kettinger“ bis zur Kreissparkasse im Neuen Weg
am Dienstag, 24. Februar 2026 für den gesamten Fahrzeug-
verkehr bis ca. 19.30 Uhr gesperrt.
Autobesitzer, die Ihre Fahrzeuge über Nacht üblicherweise 
auf den öffentlichen Parkplatzflächen im Neuen Weg ab-
stellen, werden darauf hingewiesen, dass mit dem Aufstel-
len der Verkaufsstände wahrscheinlich schon gegen 6.00 
Uhr zu rechnen ist.
Es wird gebeten, die Fahrzeuge schon vorher zu entfernen 
oder erst gar nicht dort abzustellen.
Ihre Stadtverwaltung
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 
Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 20.02.2026
Herz Apotheke Mache Echterdingen, Bernhäuser Str. 5, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 9909550
Samstag, 21.02.2026
Hubertus-Apotheke Musberg, Filderstr. 55, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 41443064
Sonntag, 22.02.2026
Markt-Apotheke Leinfelden, Marktplatz 2, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 76740780
Montag, 23.02.2026
Uhlberg-Apotheke Bonlanden, Bonländer Hauptstr. 77, 
70794 Filderstadt, Tel.: 0711 774303
Dienstag, 24.02.2026
Central-Apotheke Schönaich, Wettgasse 45, 
71101 Schönaich, Tel.: 07031 651388

Mittwoch, 25.02.2026
Halden-Apotheke Stetten, Weidacher Steige 20, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 791979

Donnerstag, 26.02.2026
Laralex-Apotheke Fasanenhof, Eichäcker 6, 
70565 Stuttgart, Tel.: 0711 28040060

Freitag, 27.02.2026
Aichtal-Apotheke, Waldenbucher Str. 38, 
72631 Aichtal, Tel.: 07127 50172

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi- 
nischen Beratung vermittelt werden.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizeiposten Waldenbuch� 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V. � 0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 63 28 08
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Vollsperrung der L1208 im Siebenmühlental  
ab 23. Februar 2026
Die Landesstraße L1208 im Siebenmühlental wird von 
Montag, 23. Februar 2026, bis voraussichtlich Samstag, 
14. März 2026, vollständig gesperrt. Die Sperrung betrifft 
den Streckenabschnitt zwischen Echterdingen und der 
Seebruckenmühle. Während der Sperrung wird der Ver-
kehr großräumig über Leinfelden umgeleitet. Verkehrsteil-
nehmende müssen in diesem Zeitraum mit verlängerten 
Fahrzeiten rechnen.

Änderungen im Busverkehr
Auch der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) ist von 
der Vollsperrung betroffen. Im Busverkehr kommt es zu ge-
änderten Linienführungen und angepassten Fahrzeiten. 
Fahrgäste werden gebeten, sich rechtzeitig bei den jeweili-
gen Verkehrsunternehmen über die aktuellen Fahrpläne zu 
informieren.

Hintergrund der Maßnahme
Grund für die Vollsperrung sind Forstarbeiten entlang der 
L1208, die aus Gründen der Arbeits- und Verkehrssicher-
heit nur unter vollständiger Straßensperrung durchgeführt 
werden können. Ziel der Maßnahme ist die Sicherung der 
Straße sowie die nachhaltige Entwicklung der angrenzen-
den Waldbestände.

Hinweise für Waldbesucher
Waldbesucherinnen und Waldbesucher werden gebeten, 
die eingerichteten Sperrungen unbedingt zu beachten 
und ab Ende Februar für die Dauer der Arbeiten auf andere 
Waldgebiete auszuweichen. Betroffen sind insbesondere 
die an die L1208 angrenzenden Waldbereiche.

Gesperrt sind unter anderem folgende Waldwege:
•	 Sandweg und Bannholzweg (ab Sportzentrum Leinfelden)
•	 Seeweg und Hagenbuchenallee
•	 Waldeingang an der Bushaltestelle Leinfelden Sport-

zentrum

Die Maßnahme wird von der Stadt Leinfelden-Echterdin-
gen in Zusammenarbeit mit dem Forstamt durchgeführt. 
Die zuständigen Stellen bitten um Verständnis für die un-
vermeidbaren Einschränkungen. Eine Durchfahrt nach 
Leinfelden ist über die Eselsmühle möglich.

Landtagswahl 2026
Am Sonntag, 8. März 2026, findet die Landtagswahl in Baden-
Württemberg statt. An diesem Tag entscheiden die Wahlberech-
tigten über die Zusammensetzung des neuen Landtags. Die 
Wahllokale sind von 8:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Die Wahlbenachrichtigungen zur Landtagswahl wurden in den 
vergangenen Wochen zugestellt. In der Wahlbenachrichtigung 
ist angegeben, in welchem Wahllokal die Stimmabgabe erfolgen 
kann. Außerdem sind dort der Wahlbezirk und der Wahlraum ge-
nannt, in dessen Wählerverzeichnis man eingetragen ist. Auch 
ohne Wahlbenachrichtigung ist eine Stimmabgabe, mit einem 
Personalsauweis im Wahllokal möglich.

Wahl im Wahllokal

Bei der Landtagswahl haben die Wählerinnen und Wähler zwei 
Stimmen:

•	 Mit der Erststimme wird eine Kandidatin oder ein Kandidat 
im Wahlkreis gewählt.

•	 Mit der Zweitstimme wird die Landesliste einer Partei ge-
wählt, die für die Zusammensetzung des Landtags maßgeb-
lich ist.

Die Stimmabgabe erfolgt unbeobachtet in einer Wahlkabine. Der 
Stimmzettel (ohne Stimmzettelumschlag) wird anschließend in 
die Wahlurne eingeworfen. Die Wahllokale sind entsprechend 
gekennzeichnet, barrierefreie Wahllokale sind besonders aus-
gewiesen.

Wichtiger Hinweis!
Der frühere Wahlbezirk Glashütte ist ab sofort dem Wahlbezirk 
004-04 zugeordnet. Ein eigenständiger Wahlbezirk Glashütte be-
steht nicht mehr. Der Wahlbezirk 004-04 befindet sich im Musi-
kerheim, Im Aichgrund 2.

Briefwahl
Wer am Wahltag nicht persönlich im Wahllokal wählen kann, hat 
die Möglichkeit der Briefwahl. Die Briefwahlunterlagen müssen 
beantragt werden, eine automatische Zusendung erfolgt nicht.
Der Antrag auf einen Wahlschein kann
•	 online bis zum 04.03.2026, 12:00 Uhr über den auf der 

Homepage der Stadt Waldenbuch,
•	 schriftlich bis zum 04.03.2026 über die ausgefüllte Wahlbe-

nachrichtigung oder
•	 persönlich im Servicebüro bis zum 06.03.2026, 15:00 Uhr
gestellt werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei schriftlicher oder Online-
Beantragung eine rechtzeitige Antragstellung bis spätestens 
04.03.2026 empfohlen wird, damit die Briefwahlunterlagen vor 
der Wahl rechtzeitig versandt und zugestellt werden können.
Die Briefwahlunterlagen (roter Umschlag) müssen spätes-
tens am Wahlsonntag, 8. März 2026, bis 18:00 Uhr im Rathaus 
eingegangen sein. Es wird dringend empfohlen, die Briefwahl-
unterlagen (toter Umschlag) nach Möglichkeit direkt bei der Ge-
meinde abzugeben oder in den dafür vorgesehenen Briefkasten 
einzuwerfen, um einen rechtzeitigen Eingang sicherzustellen.
Hinweise für blinde und sehbehinderte Menschen
Blinde und sehbehinderte Wahlberechtigte können ihre Stimme 
selbstständig und ohne fremde Hilfe abgeben. Hierfür stehen 
kostenlose Stimmzettelschablonen zur Verfügung.
Die Stimmzettelschablone wird auf den amtlichen Stimmzettel 
gelegt. Die Felder zum Ankreuzen sind ausgespart und tastbar 
gekennzeichnet. Ergänzend wird kostenlos eine Audio-Erläute-
rung angeboten, in der der Inhalt des Stimmzettels vollständig 
vorgelesen und die Benutzung der Schablone erklärt wird.
Die Stimmzettelschablonen und die Audio-Informationen wer-
den von den Blinden- und Sehbehindertenverbänden bereit-
gestellt. Informationen und Bestellung sind über die Verbände 
möglich (Telefon 0761 36122). Alternativ können blinde oder 
sehbehinderte Wahlberechtigte bei der Stimmabgabe im Wahl-
lokal oder bei der Briefwahl auch eine Hilfsperson ihres Vertrau-
ens hinzuziehen. Diese ist zur Wahrung des Wahlgeheimnisses 
verpflichtet.

Repräsentative Wahlstatistik
Bei der Landtagswahl 2026 wird ein Teil der Briefwahl für eine re-
präsentative Wahlstatistik ausgewertet. Hierfür wurde der Brief-
wahlbezirk 902-02 (Feuerwehrhaus) vom Statistischen Landes-
amt Baden-Württemberg ausgewählt.

Wichtig:
Wahlberechtigte aus den folgenden Wahlbezirken, die per Brief-
wahl wählen, werden dem Briefwahlbezirk 902-02 zugeordnet:
•	 Wahlbezirk 003-03 – Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus
•	 Wahlbezirk 004-04 – Musikerheim
Nur die Briefwählerinnen und Briefwähler aus diesen beiden 
Wahlbezirken nehmen somit an der repräsentativen Wahlstatistik 
teil. Die Urnenwahl im Wahllokal ist nicht betroffen. Im Rahmen 
der repräsentativen Wahlstatistik werden ausschließlich statisti-
sche Merkmale wie Geschlecht und Geburtsjahresgruppe aus-
gewertet. Weitere personenbezogene Daten werden nicht erho-
ben. Eine Zuordnung der Stimmabgabe zu einzelnen Personen 
ist nicht möglich. Das Wahlgeheimnis ist jederzeit vollständig 
gewährleistet.
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Die Auswertung erfolgt anhand der Wählerverzeichnisse sowie 
der amtlichen Stimmzettel, die hierfür mit einem neutralen Kenn-
zeichen versehen sind. Die Ergebnisse dienen ausschließlich sta-
tistischen Zwecken.

Weitere Informationen
Ausführliche Informationen zur Landtagswahl unter anderem zu 
den Wahlbezirken, zur Wahl im Wahllokal, zur Briefwahl, zur On-
line-Beantragung, zu barrierefreien Angeboten sowie zu Erklär-
filmen finden Sie auf der Homepage der Stadt Waldenbuch. Die 
Inhalte werden dort laufend aktualisiert.
Bei weiteren Fragen zur Landtagswahl können Sie sich auch an 
das Ordnungsamt der Stadt Waldenbuch wenden.

Neues aus der Region

 

 

Ich will nach Klasse 4 

in die Gemeinschaftsschule Weil im Schönbuch 
Wer noch Fragen zu unserer Schule hat, kann uns gerne anrufen  

Sekretariat: 07157 1290 200 
 

Schulanmeldung Klasse 5  
9.-12. März 2026, von 8 bis 14 Uhr im Sekretariat 

oder nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter Tel. 07031 663-717.

Das Landratsamt Böblingen informiert

Jede Stimme zählt beim Publikumspreis

„Kaffee Vielfalt“ des Landkreises beim Fairtrade Award
Der Landkreis Böblingen geht mit seinem neuen „Kaffee Vielfalt“ 
beim diesjährigen Fairtrade Award an den Start. Diese Auszeich-
nung vergibt Fairtrade Deutschland alle zwei Jahre an Projekte 
und Engagierte, die sich besonders für Fairen Handel und nach-
haltige Lieferketten engagieren. Genau hier setzt der faire Land-
kreiskaffee an: Der „Kaffee Vielfalt“ steht für gerechte Handelsbe-
ziehungen und inklusive Arbeit sowohl in Ländern des Globalen 
Südens als auch bei uns und bewirbt sich in der Kategorie Fair-
handels-Projekt als eine von insgesamt sechs Kategorien des Fair-
trade Awards.

Zusätzlich zu den regulären Kategorien wird auch ein Publikums-
preis vergeben – und hier zählt jede Stimme! Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind eingeladen, für ihren Favoriten abzustimmen 
und so aktiv zur Förderung von fairem Handel beizutragen. Ma-
chen Sie mit und stimmen Sie unter folgendem Link bis zum 9. 
März ab: https://awards-publikumspreis.fairtrade.net/publikums-
preis-2026/abstimmung/fairer-landkreiskaffee-kaffee-vielfalt.
Entwickelt werden konnte der Kaffee dank eines Preisgelds, das 
der Landkreis für sein entwicklungspolitisches und nachhaltiges 
Engagement erhalten hat. Seit vielen Jahren setzt sich die Land-
kreisverwaltung mit der Eine-Welt-Förderung, dem Engagement 
für nachhaltige Beschaffung, der Zusammenarbeit in kommuna-
len Partnerschaften sowie als Fairtrade-Landkreis für den Fairen 
Handel ein. Der Landkreiskaffee als sinn- und identitätsstiftendes 
Produkt ist ein weiterer Meilenstein in diesem Engagement: Er 
würdigt die Arbeit der Menschen im Globalen Süden und dient 
gleichzeitig als Botschafter für den Landkreis Böblingen.
Der „Kaffee Vielfalt“ ist eine Bio-Arabica-Mischung aus Nicaragua 
und Äthiopien. Der dazugehörige Espresso vereint Arabica-und-
Robusta-Bohnen aus Äthiopien und Tansania, ebenfalls in Bio-
qualität. Ermittelt wurden beide Mischungen im Rahmen der Kaf-
feeverkostung, zu der der Landkreis Ende März eingeladen hatte 
und bei der über 100 Gäste ihre Stimme abgaben.
Kaffee und Espresso stammen aus kleinbäuerlichen Koopera-
tiven, die ökologisch anbauen. Die Folgen des Klimawandels – 
etwa unregelmäßige Regenzeiten und Ernteausfälle – haben in 
den letzten Jahren zu steigenden Kaffeepreisen geführt. Gerade 
in dieser Situation bietet der Faire Handel Stabilität: Durch faire 
Mindestpreise und langfristige Partnerschaften sichert er den 
Produzentinnen und Produzenten ein verlässliches Einkommen, 
ermöglicht Aus- und Weiterbildungen in nachhaltiger Landwirt-
schaft, stärkt Frauen in Führungspositionen und fördert durch Mi-
krokredite eine nachhaltige Entwicklung in den Anbauregionen.
Die Entwicklung des fairen Landkreiskaffees erfolgte gemeinsam 
mit der WeltPartner eG aus Ravensburg, die seit 1988 für transpa-
renten Fairen Handel steht. Rund 50.000 Kleinbauernfamilien pro-
fitieren weltweit von fairen Preisen und sozialen Mehrleistungen 
(www.weltpartner.de). WeltPartner liefert auch das faire Mangopü-
ree für den Apfel-Mango-Saft der Regionalmarke HEIMAT.
Die Logistik des „Kaffee Vielfalt“ wird von der Femos gGmbH, ein 
Inklusionsunternehmen, das seit 1989 Arbeitsplätze für Men-
schen mit Behinderungen in den Landkreisen Böblingen und 
Calw bietet, übernommen. Femos betreibt unter anderem die 
CAP-Supermärkte und ist Mitinhaberin der heimat.Regionalver-
marktung GmbH, die den Vertrieb der Heimat-Produkte verant-
wortet. 

Mehr Infos zum Landkreiskaffee unter www.lrabb.de/
landkreiskaffee
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E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
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Stadtbücherei
Waldenbuch

Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

 Mo+Di 15-18| Do+Fr 10-13 + 15-18 | Sa 10-13 Uhr

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr |

Wir laden herzlich ein
zum VorleseNachmittag!

Für Manga-Fans!
Dragon Ball Massiv jetzt bis Band 10

Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

 Mo+Di 15-18| Do+Fr 10-13 + 15-18 | Sa 10-13 Uhr

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr|

Als Emma Quaadvliegh nach dem Tod ihres Mannes
eine Parzelle in einem Kleingartenverein erbt, verliebt sie

sich sofort in das gemütliche, etwas chaotische
Gartenhaus. Zum Glück spielt es keine Rolle, dass sie
keine Ahnung von Gartenarbeit hat, denn freundliche
Nachbarn bieten ihr sofort ihre Hilfe an. Aber auch der

Vorsitzende des Vereins kommt uneingeladen zum Tee ..
...

Chaos im

Schreber-

Garten

Unser Buchtipp

 

� Plakate: SD
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Musikschule Waldenbuch

Kirchgasse 6        71111 Waldenbuch
info@musikschule-waldenbuch.de             
Tel.: 07157 - 530631     

Musikangebote im Ganztag an der
Oskar-Schwenk-Schule

Entdecke die Welt der Musik: 
Wir haben unser Angebot im Ganztag erweitert!

Keyboard- und Blockflötenunterricht 
Seit diesem Schuljahr unterrichtet neben Josef Wagner,
Blockflöte, auch Elmar Heimberger, Keyboard im Ganztag 
an der Oskar-Schwenk-Schule.  
Unterrichtet wird ab der ersten Klasse. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Sekretariat der
Musikschule: 07157 530631.

Einzelunterricht 
Zweiergruppen
 Dreiergruppen

 
� Plakat: MS

Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:

Stadtjugendreferat und Jugend-
haus Phoenix:
jugendreferat@waldenbuch.de  
(allgemein)
Achim Böll: 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 0172 2541990
Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: 
lang@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 07157 669256

Instagram: schulsozialarbeitosswaldenbuch
Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258

Unsere aktuellen Öffnungszeiten und Angebote:
Unsere Angebote „Mädelszeit“, „Boys Club“ sowie unser offener 
Betrieb (das Jugendhaus ist ohne Anmeldung für ALLE Jugend-
lichen geöffnet) im Jugendhaus Phoenix finden wie folgt statt:
Freitag, 20. Februar: Boys Club von 16 bis 18 Uhr, im An-
schluss Offener Treff (bis 22 Uhr).
Mittwoch, 25. Februar: Mädelszeit (mit Leni und Dinah) von 
16 bis 18 Uhr, im Anschluss Offener Treff (bis 20 Uhr).

 
� Logo: Waldhaus

Freitag, 27. Februar: Boys Club von 16 bis 18 Uhr, im An-
schluss Offener Treff (bis 22 Uhr).

Für unsere aktuellen Informationen folgt uns auf Instagram und 
Facebook:
Instagram: phoenix_waldenbuch
Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch

Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten oder 
wenn Du Deine Ideen für Waldenbuch und die Waldenbucher 
Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest – dann melde 
Dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!

Jederzeit stehen Dir für Deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an.

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 29.3.26

Programm
11 - 17 Uhr | Museum entde-
cken: Riech-Memory, Fühl-
Rätsel und Barfußpfad
11 - 17 Uhr | Malstation, Back-
werkstatt* & Vogel-Mobiles 
basteln in der Kreativ-Werk-
statt*
11 - 17 Uhr | Frühlingshafte 
Mitmach-Stände: Frühlings-
kräuter-Aufstriche herstellen, 
Insektenhotels mit dem NABU, 
Instrumente ausprobieren im 
Klangkreis, Kerzenziehen, Ret-
tungshundestaffel der Mal-
teser, Spinnen am Spinnrad, 
Spielen mit KOSMOS
11.30, 13.30 + 15.30 Uhr | Kurz-
führungen durchs Museum 
mit dem Museumsleiter

12 - 16 Uhr | Jeweils zur vollen Stunde: Museumskasperle* & Mär-
chen*
11 - 17 Uhr | Rasten & Genießen im Schlosshof mit türkischen Ge-
richten, Waffeln, Kuchen, Kaffee und Punsch
Die Veranstaltung ist kostenlos, der Eintritt ins Museum ist frei!
*Bei einigen Aktionen wird ein Unkostenbeitrag erhoben, es gibt 
nur begrenzte Plätze. Tickets sind an der Museumskasse erhältlich.

Alle Infos unter museum-der-alltagskultur.de

Museum
Öffnungszeiten
Mi. bis Sa. | 10 - 17 Uhr
So. + Feiertage | 10 - 18 Uhr

Eintritt
Erwachsene 6 €
Ermäßigt 4 €
Kombiticket mit Museum Ritter 11 €/erm. 7 €

Tickets unter www.museum-der-alltagskultur.de/tickets
Information/ Führungen
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

Auf einen Blick
museum-der-alltagskultur.de I Facebook @alltagskultur I 
Instagram @alltagskultur_museum

Museum der Alltagskultur | Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch

Eintritt ins
Museum frei!

 
� Plakatgestaltung: 

Landesmuseum Württemberg, 
M. Wojcik-Smierska
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MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

Besondere Führung im März

Aktuelle Ausstellungen bis 19. April 2026:
Walter Giers. Einfach machen!
Glanzstücke. Lichtkunst aus der Sammlung

Kostenfreie Spezial-Abend-
führung
Dienstag, 3. März, 18 bis 19 Uhr
Sammlungskuratorin Hsiao-
sung Kok stellt allen Interes-
sierten die aktuellen Ausstel-
lungen in einem exklusiven 
Rundgang nach den allgemei-
nen Öffnungszeiten des Muse-
um Ritter vor. // Die Teilnahme 
ist kostenfrei bis auf den Mu-
seumseintritt. Ab 3 Teilneh-
menden.

 
Ausstellungseinblick mit Werken 
von Christian Herdeg, Yoshiyuki 
Miura, Angela Bulloch, Brigitte 
Kowanz.� Foto: Andreas Sporn, 
KünstlerInnen und VG Bild-Kunst, 
Bonn 2025

 
Ausstellungseinblick mit Werken 
von Walter Giers� Foto: Andreas 
Sporn, Nachlass Walter Giers

Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Wir sind umgezogen!
Ab sofort sind wir im Mehrgenerationenhaus,
Mozartstraße 8 in Waldenbuch, für Sie da.

Verwaltung-Personal und Mitglieder KAPV:
Elke Ruckh
E-Mail: elke.ruckh@kapv-waldenbuch.de

 
� Foto: 
Ausstellungseinblick mit Werken 
von Werner Bauer, Hans Kotter, 
Betty Rieckmann (Ausschnitt), 
Yoshiyuki Miura, François Morel-
let, Hans Schork, Grazia Varisco, 
Maurizio Nannucci; Copyright: 
VG Bild-Kunst, Bonn 2025 / Künst-
lerInnen, Foto: Andreas Sporn  

Petra und Victor Giers 
� Foto: Andreas Sporn

Nachbarschaftshilfe, Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Tel.: 07157 532791
Handy: 01755285916
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage

Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Hildegard Lutsch
Telefonnummer 07157 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Montag, den 23.02.26
10:00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Löb fällt.

Mittwoch, den 25.02.26
9:30 Uhr „Fit im Alltag“ mit Frau Krauhausen vom TSV Walden-
buch.

Donnerstag, den 26.02.26
14:30 Uhr Kaffeenachmittag fällt aus.

Freitag, den 27.02.26
10:30 Uhr Gottesdienst „Haus an der Aich“.
14:00 Uhr Kreatives basteln mit Frau Scharley.

Im Sonnenhof wurde mit viel Helau und Alaaf Fasching gefeiert. 
Es wurde geschunkelt, gesungen und getanzt zu den bekannten 
Liedern des „SchwabenDuo“. Frau Odenthal hat eine Büttenre-
de zum Besten gegeben. Eine Bewohnerin sagt glücklich „heute 
Nachmittag waren wir wieder jung“.
H. Lutsch

 
Faschingsfeier im Sonnenhof� Foto: H. Lutsch
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Diakonie- und Sozialstation
Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16,
71101 Schönaich
Geschäftsführung: Luca Schwörer
Pflegedienstleitung: Daniel Euhus
E-Mail-Adresse: info@dsst-schoenbuch.de
Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch (nur mit Anrufbeantworter)

 IAV Stelle

 
�  Logo: iav-Stelle

 
�Logo: Pflegestützpunkt

Beratung im Alter, bei Krankheit, Hilfs- und Pflegebedürftig-
keit

Kostenlose, neutrale und unabhängige Beratung, unter 
anderem zu Themen wie:
•	 Leistungen der Pflegeversicherung
•	 Pflege und Unterstützung zu Hause und in Einrichtungen
•	 Entlastungsangebote für pflegende Angehörige
•	 Gesprächskreise und Selbsthilfegruppen
•	 Beratung bei Diagnose Demenz
Die Mitarbeiter*innen unterliegen der Schweigepflicht. Die Bera-
tung erfolgt telefonisch, im Büro oder zu Hause. Bei Bedarf: Ver-
mittlung und Unterstützung bei der Inanspruchnahme benötig-
ter Hilfen.

Der Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen bietet auch länger-
fristige Planung, Begleitung und Koordinierung von Hilfen zur 
Sicherstellung der Versorgung im Sinne der Pflegeberatung nach 
§ 7a SGB XI.

Die „iav-Stelle mit Demenzagentur Schönbuch“ bietet zusätz-
lich Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen ein langfris-
tiges Beratungs-, Begleitungs- und Unterstützungsangebot an.
Sprechstunden und Hausbesuche nach Vereinbarung.

Pflegestützpunkt Standort Böblingen, Konrad-Zuse-Straße 90
Daniela Haug und Ina Peters, Tel.: 07031 663-3653 oder 07031 
663-3087
Psp-boeblingen@lrabb.de

iav-Stelle mit Demenzagentur Schönbuch, mit Standort 
Schönaich, Im Hasenbühl 16
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, 
Tel.: 07031 7020456
iav-stelle@dsst-schoenbuch.de

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle rund um Gesund-
heit, Alter und Pflege
Pflege- und Demenzberatung

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen

Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, 
Telefon 07031 7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo., - Do., 9:00 - 16:00, Fr., 9:00 - 12:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen Pflegeversicherung)

Pflegefachkraft als Gruppenleitung

 
Anzeige Gruppenleitung gesucht 
� Plakat: iav-Stelle Schönbuch (unterstützt durch Canva)

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon 07031 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- �Beratung für Schwangere und junge Familien / Schwanger-

schaftskonfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen

Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …
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Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst

Ökumenischer Hospitzdienst: Hospizgruppe Schönaich, 
Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst  
im Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

TUPF - Böblingen

Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen
Tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch
Wir sind eine kleine, privat initiierte Gruppe von Ehrenamtli-
chen, die alle Einwohner/innen einlädt, unsere kostenfreien 
Angebote zu nutzen. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kom-
munikationsorte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich Menschen 
unserer Stadt und aus dem Umland treffen, sich kennenlernen 
und gemeinsam etwas unternehmen können – unabhängig von 
politischen oder religiösen Zugehörigkeiten und ohne jede Ver-
einsbindung.

Unsere Projekte

SPIELETREFF
Nächster Termin: 4. März ab 16 Uhr im SONNENHOF, Vordere See-
str. 19. Wir treffen uns immer mittwochs, alle 14 Tage, in den ge-
raden Wochen.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt.

PC-/INTERNET-TREFF
Nächster Termin: am 5. März von 15 bis 18 Uhr, im JUGENDHAUS 
PHÖNIX, Ramsbergstr. 5.
Unser Treff bietet Hilfe bei Problemen im tägl. Umgang mit PC/
Tablet/Smartphones/Internet an.

 
� Plakat: Walter Krämer

Im 11. Jahr: REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Nächster Termin: 21. Febr., 10 bis 15 Uhr, SONNENHOF, Vordere 
Seestr. 19. Annahmeschluss für Reparaturhilfe ist 14 Uhr. Kom-
men Sie doch auch einmal vorbei, wir freuen uns auf Sie und 
Ihren defekten Gegenstand. Unser Team wird kostenlos Repa-
raturhilfe geben, wo es geht. Lediglich notwendige Ersatzteile 
müssen bezahlt werden. Wir arbeiten rein ehrenamtlich und 
auch ein Besuch in unserem Café-Bereich ist kostenlos – da lässt 
sich dann auch ganz gemütlich die evtl. Wartezeit überbrücken. 
Übrigens: Bei uns können die Besucher auch selbst „Hand anle-
gen“, natürlich gibt es dann bei den Reparaturen „Schützenhilfe“ 
von uns. Nur Mut, oftmals ist es gar nicht so schwer, „die Hilfe zur 
Selbsthilfe“! Und das Glücksgefühl stellt sich dann ganz schnell 
ein, wenn die „EIGENE“ Reparatur erfolgreich war. Bald ist wieder 
„Fahrradsaison“. Wäre nicht ein „Fahrradcheck“ vor der ersten Aus-
fahrt sinnvoll? Wir sind bereit dafür!
BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal spielen und haben 
keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln auf der 
Gänswiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein 
Pfandgeld ausleihen können. Die Boulebahn steht übrigens zu 
einem Spiel mit den Kugeln jederzeit (außer Montagnachmittag) 
für alle Waldenbucherinnen und Waldenbucher kostenfrei zur 
Verfügung – planen Sie doch mal mit Freunden eine Spielrunde 
ein oder wie wäre es mit einem Familienturnier?

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das BÜCHERHÄUSLE entsprechend 
dem Motto „Hol' eins – bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Bitte 
bringen Sie keine veralteten Nachschlagewerke oder Ratgeber 
und keine beschädigten Bücher zum Bücherhäusle und beach-
ten Sie, dass das Bücherhäusle ausschließlich für den Tausch von 
Büchern vorgesehen ist und wirklich nicht für andere Medien. 
Helfen auch Sie mit, dass wir in Waldenbuch das Bücherhäusle 
noch lange mit Freude betreuen können!
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FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). 
Bitte gehen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken 
so um, als wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte 
Ordnung. Die nachfolgenden Schachinteressenten und die eh-
renamtlichen Betreuer danken es Ihnen.

KONTAKT
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Tel.: 07157 5369017 (Anrufbeantworter – wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung
Waldenbuch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de

Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen, 
IBAN: DE42 6035 0130 0000 0111 30)! 
Herzlichen Dank!

Saatgutbibliothek Waldenbuch
Herzliche Einladung zur Auftaktveranstaltung der Saatgutbiblio-
thek 2026 am 26. Februar ab 19:30 Uhr im Georg-Pfäfflin-Gemein-
dehaus, die wieder von der Stadtbücherei und der Bürgerstiftung 
Waldenbuch zusammen ausgerichtet wird.
Nach einem gemeinsamen Rückblick auf das erste Bibliotheks-
jahr geht es dann um die 36 Sorten für 2026, darunter 9 Tomaten, 
6 Paprika/Chili, 4 Salat, 1 Spinat, 2 Buschbohnen, 10 Stangenboh-
nen und 4 Markerbsen. 
Zunächst wird die Geschichte der Sorten aufgezeigt, dann wer-
den die Eigenschaften beschrieben und ein paar Anbautipps, vor 
allem für die Samenernte, gegeben. Am Schluss können dann die 
Samentütchen „ausgeliehen“ werden.
Erstmalig dabei ist die Kirschtomate 'Blondköpfchen', eine Züch-
tung aus dem Mendel-Institut in Eisgrub (heute Lednice) in Süd-
Mähren. Die Sorte kam in den 1920er Jahren auf den Markt, heute 
steht sie auf der Roten Liste der gefährdeten einheimischen Nutz-
pflanzen in Deutschland. Die für den Balkon-Kübel gut geeignete 
Sorte bildet riesige Trauben mit über 80 Früchten, die fruchtig 
süß am besten direkt vom Strauch in den Mund schmecken.
Die Spinatsorte ’Münsterländer Scharfsamiger’ wurde von der 
Firma „Osnabrücker Central-Saatstelle L. Stahn & Finke“ in Osna-
brück in den 1920er Jahren auf den Markt gebracht. Aufgrund 
ihrer feinen, zarten Blätter und der extremen Winterhärte war sie 
sehr beliebt, eine der 9 Reichssorten, wurde aber in den 50er Jah-
ren von dem ’Münsterländer Rundsamiger’ abgelöst. Die Firma 
ging um 1980 in Konkurs, in der Villa waren lange Zeit Einrichtun-
gen Osnabrücker Hochschulen untergebracht. Auch diese Sorte 
steht auf der Roten Liste der gefährdeten einheimischen Nutz-
pflanzen in Deutschland.
Seien Sie gespannt auf weitere Sortengeschichten, probieren Sie 
die alten Sorten im eigenen Garten aus, und vor allem, bringen 
Sie im Herbst Samen wieder zurück, damit unsere Saatgutbiblio-
thek wächst und gedeiht. mk

Verschenkbörse

Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen?
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 
nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den 
Müll.
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der 
Verschenkbörse.
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten et-
was davon haben? Dann setzen Sie sich bitte direkt mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen 
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, son-
dern für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

16 Hyla Wasserstaubsauger 20202

17 1 Karton (komplett) mit ca. 30 
Kinderbüchern ab 10 Jahren

72666

18 Bett, sehr gut erhalten, aus 
Erle (Gr. 2 m x 1,80 m) mit  
2 x Lattenrost + 2 Matratzen

0157 34558768

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Ge-
genstand vergeben wurde.
Schenken leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 1293-14 / Fr. Withoeft, Tel.: 1293-11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Wunschbörse

Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die Ver-
schenkbörse angeboten wird, können Sie dies über die 
Wunschbörse ausschreiben lassen.
Wer etwas zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) 
hat, kann sich direkt mit der angegebenen Telefonnummer 
in Verbindung setzen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Gegen-
stände nicht zum Weiterverkauft gedacht sind, sondern 
für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

8 Decken, Schlafsäcke und 
warme Kleidung

532457

9 Umzugskisten/karton 533278

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn Sie den 
Gegenstand erhalten haben.
Suchen/wünschen leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 1293-14 / Fr. Withoeft, Tel.: 1293-11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Im Notfall  
entscheiden 

Sekunden

IST IHRE HAUSNUMMER GUT SICHTBAR?

Foto: papparaffie/iStock/Getty Images Plus
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Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch

VHS-Außenstelle Waldenbuch
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de
Ansprechpartnerin: Nicola Schiller
Telefon: 07031 6400-79
Mo. - Do.: 9:30 bis 12:00 Uhr, in den Ferien geschlossen
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie unser Kundenservice-Team 
an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Telefonnummer 
07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@vhs-aktuell.
de. Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden Sie zudem 
im Internet unter www.vhs-aktuell.de. Auch Anmeldungen sind 
online jederzeit möglich.

Freie Plätze verfügbar

Waldbaden – Mit Achtsamkeit zu mehr Gelassenheit
Möchten Sie Ihr Stresslevel reduzieren und mehr Energie gewin-
nen? Ich lade Sie herzlich ein, mich zu begleiten. Durch Atem-, 
Achtsamkeits- und leichte Dehnübungen erforschen wir die 
Waldwelt mit allen Sinnen. Meine Absicht ist es, Ihnen die heil-
samen Effekte des Waldes zu vermitteln und Ihnen Methoden zur 
Stressreduktion, zur Erreichung innerer Ruhe und zur Stärkung 
Ihrer Gesundheit nahezubringen. Auch wenn Sie sich allein im 
Wald unwohl fühlen, sind Sie herzlich willkommen. Gemeinsam 
können wir uns gegenseitig stärken. Bitte tragen Sie wetterfes-
te Kleidung, da wir zwei Stunden im Wald verbringen. Das Pro-
gramm schließt mit einem wärmenden Waldgetränk.
Kursnummer: 308 322 32
Petra Holler
Dienstag, 24. März, 9:00 - 11:00 Uhr
Waldenbuch/Dettenhausen
EUR 25,-
Kursnummer: 308 323 32
Donnerstag, 26. März, 16:00 - 18:00 Uhr
Waldenbuch/Dettenhausen
EUR 25,-
Treffpunkt: Wanderparkplatz Braunäcker/Hinterer Parkplatz, 
Waldenbuch/Dettenhausen

Straßenbahngeschichte erleben
Das Straßenbahnmuseum Stuttgart birgt eine der deutschland-
weit größten und aussagefähigsten Sammlungen zur regionalen 
Geschichte des öffentlichen Nahverkehrs.
Gezeigt werden Originalfahrzeuge, Kleinexponate, Bild- und 
Schriftdokumente aus Stuttgart, Esslingen, Feuerbach und von 
den Fildern. Einige der Fahrzeuge können im Rahmen von Füh-
rungen betreten werden. In einer facettenreichen Ausstellung 
auf rund 2500 qm zeigt das Museum die Höhepunkte der Stutt-
garter Straßenbahngeschichte. Staunen Sie über den ersten Pfer-
debahnwagen von 1868 und erleben Sie die Entwicklung der 
Fahrzeuge bis hin zum „Stuttgarter Klassiker“ GT4, der 2007 durch 
die heutige Stadtbahn abgelöst wurde. Detailliert gestaltete The-
meninseln greifen einzelne Aspekte aus Betrieb und Technik auf 
und stellen diese besonders anschaulich dar. Im Anschluss genie-
ßen Sie eine Zeitreise mit der historischen Straßenbahnlinie 23 
Richtung Ruhbank und zurück.
Kursnummer 117 050 32
Führung und Oldtimer-Fahrt
Sonntag, 29. März, 13:00 - 16:45 Uhr
Stuttgart
EUR 29,-
Die Oldtimerfahrt (Strecke: Straßenbahnmuseum – Ruhbank – 
Straßenbahnmuseum) ist inkl. Führung für Erwachsene.
Anmeldeschluss: 5. März

Literaturgesprächskreis Waldenbuch
Lesen Sie gerne? Interessieren Sie sich für die Literatur unserer 
Zeit? In lockerer Runde können Sie in diesem Kurs über das Ge-
lesene sprechen und Ihre Leseerfahrungen austauschen. Haupt-
sächlich werden die Werke zeitgenössischer Autoren und Auto-
rinnen behandelt, die als Taschenbuch erhältlich sind.
Das Buch der ersten Stunde ist der Roman von Asako Yuzuki mit 
dem Titel „Butter".
Kursnummer: 202 900 32
Elena Konson
Mittwoch, 29. Apr., 20. Mai, 24. Juni
jeweils 19:30 - 21:00 Uhr
3 Termine,
Waldenbuch, Stadtbücherei
EUR 41,-

Kino vor Ort

Einmal im Monat am Donnerstag
Um 20 Uhr (Getränke ab 19:15 Uhr) 
Unkostenbeitrag 4 Euro
Im Forum der OSS, Schulstraße 2
www.kulturwerk-waldenbuch.de

20Jahre

The Life of Chuck

Die neue Stephen King Verfilmung, die als ein Tripty-
chon über die Schönheit und Tragik des menschlichen 
Daseins entfaltet wird, erzählt in drei Kapiteln und 
umgekehrter Reihenfolge die Biografie von Charles 
„Chuck“ Krantz (Tom Hiddleston), der leidenschaftlich 
gerne tanzt und ein erfülltes Leben führt, obwohl schon 
in der Kindheit Schmerz, Trauer und Unsicherheit eine 
Rolle spielen.

Der Film verbindet Mystik  
mit existentiellen Fragen und 
 Lebensfreude. (111 Min.)

Der Film verbindet Mystik 
mit existentiellen Fragen und 
Lebensfreude. (111 Min.)

kino 
vor ort

5. März

 
� Plakat: KvO
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Kulturwerk Waldenbuch

Wann: Fr 27.02. | 18 Uhr
Wo: Museum der Alltagskultur – Schloss Waldenbuch |
Kirchgasse 3 
Wieviel: 8 € | Freier Eintritt für Schüler*innen,
Auszubildende, Studierende 

                                                Karten online

Wann: Sa 07.03. | 20 Uhr | Getränke ab 19 Uhr
Wo: Forum Oskar-Schwenk-Schule | Schulstr. 2 

Wieviel: VVK 16 € AK 18 € | 8 € Schüler*innen,
Auszubildende, Studierende 
                                          
                                                                    Karten online

Jens Siegert - Publizist und Russlandkenner
Siegert leitete viele Jahre das Russland-Büro der
Heinrich-Böll-Stiftung in Moskau. Er zeigt einen
möglichen Weg für die Zeit nach Putin auf: Hoffnung
geben ihm das demokratische Kapital des Landes, die
Zivilgesellschaft, die jungen Menschen und die
politische Opposition. 

Im Anschluss an das Referat moderierte Diskussion.
Zum Ausklang im Foyer des Schlosses, Getränke,
Snacks und Gelegenheit für Gespräche. 

KLEINKUNST und mehr ....

Das Frank Muschalle Trio 
feat. Stephan Holstein

Foto: Maurice Weiss, Zukunft Memorial e.V.

Wohin treibt Russland - 
was kommt nach Putin?

Karten in Waldenbuch:
Schöne Dinge | Forststr. 20 | 07157/20599
Bücherei im Städtle&EineWelt-Laden
Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

www.kulturwerk-waldenbuch.de

Swingin’
Blues

&
Boogie
Woogie

KAMINGESPRÄCHE
SCHLOSS WALDENBUCH

JETZT Karten
sichern!

Ein hochkarätiges musikalisches Erlebnis, 
das swingt, groovt und überrascht. 

Foto: Christian Palm

 
� Plakat: KW

Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am

23.02.
Herrn Peter Schickinger zum 81. Geburtstag

24.02.
Herrn Klaus Viktor Darga zum 92. Geburtstag

25.02.
Frau Dorothea Jennewein zum 89. Geburtstag
Frau Margarete Walter zum 87. Geburtstag

27.02.
Herrn Rudi Helmut Armbruster zum 75. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Aktuelles aus den Schulen

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, und Realschule
Waldenbuch

 
� Plakat: J. Meissner-Scheffler
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STADT NACHRICHTEN 20. Februar 2026/ AUSGABE 818
Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, 
sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

„Mutig“: Jugend trainiert für Olympia – Basketball U14

 
� Foto: Herr Dölker

Im Januar und Februar 2026 haben wir als U14-Basketballmann-
schaft des IKG am Wettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ 
teilgenommen. Unser Team bestand aus Schülern der Klassen 6 
und 7 und wurde von unserem Lehrer Herrn Dölker betreut und 
begleitet.
Beim ersten Turnier in Wendlingen sind wir als Mannschaft rich-
tig zusammengewachsen. Wir haben uns gegenseitig motiviert, 
konzentriert gespielt und am Ende tatsächlich den 1. Platz er-
reicht. Darüber haben wir uns riesig gefreut, denn dadurch durf-
ten wir in die nächste Runde nach Ludwigsburg weiterfahren.
Das Turnier in Ludwigsburg war für uns etwas ganz Besonderes. 
Dort spielten sehr starke Mannschaften, unter anderem auch 
Teams aus bekannten Basketballstandorten wie Crailsheim. Wir 
haben gemerkt, dass das Niveau noch einmal deutlich höher war, 
und konnten viele neue Erfahrungen sammeln.
Sehr dankbar waren wir auch für die Unterstützung unserer El-
tern. Sie haben Fahrgemeinschaften organisiert und uns beglei-
tet, sodass wir eine entspannte An- und Abreise hatten.
Auch wenn es in der zweiten Runde sportlich nicht für ein Wei-
terkommen gereicht hat, sind wir stolz darauf, das erste Turnier 
gewonnen zu haben und unser IKG in Ludwigsburg vertreten 
durften. Für uns war es eine tolle Erfahrung als Team.
John, Henry, Tino und Leonard

KANTine LE e.V. der Immanuel-Kant-Schulen

Tag der offenen Tür am IKG - 
wir sind auch am Start!

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, Internet: www.pmhg.de, 
E-Mail: info@pmhg.de

Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
Dekan a. D. Bernd Weißenborn, Pfarrer in Waldenbuch
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Achim Gäckle, Tel.: 07157 27629

Gemeindebüro: Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten: Montag 16 - 18 Uhr, Dienstag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung, AGL Hildegard Lutsch, 
Tel.: 07157 7053690
E-Mail: hildegard.lutsch2@elkw.de
Jugendreferent: Stelle vakant

Hausmeister Haus der Begegnung (HdB): Günter Rauhöft
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07157 8561, mobil: 0152 24652069
E-Mail: guenter.rauhoeft@gmail.com
Erreichbarkeit: Dienstag, Mittwoch und Samstag

Hausmeisterin Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus (GPG):  
Lydia Platz
Liebenaustr. 31, 71111 Waldenbuch, mobil 0151 29660672
E-Mail: wabugpg@gmail.com

 
Kommt vorbei und lasst es euch 
schmecken!� Plakat: KantineLE
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